Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/639 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 23. Mai 1966 

II/4 — 65304 — 5449/66 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit gelten- 
den Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Vierunddreißigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Verlängerung der Zollaussetzung für Kartoffeln) 

nebst Begründung, 

Die Verordnung ist am 18. Mai 1966 im Bundesgesetzblatt II 
Seite 248 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vierunddreißigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Verlängerung der Zollaussetzung für Kartoffeln) 

Vom 12. Mai 1966 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe c 
und Nummer 5 Buchstabe a des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt ge- 
ändert durch das Sechste Gesetz zur Änderung des 
Zollgesetzes vom 13. September 1965 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1313), verordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
im Anhang I (Zollaussetzungen) die Nummer 110 
mit Wirkung vom 1. Mai 1966 wie folgt geändert: 

In der Spalte 2 (Warenbezeichnung) werden die 
Worte 

„bis 30. April 1966 
ersetzt durch: 

„bis 15. Mai 1966". 


§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin, 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 12. Mai 1966 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Mende 

Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Dahlgrün 
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Begründung 

(zu § 1) 


(1) Der Ministerrat der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft hat mit Entscheidung vom 30. März 
1966^) — ■ gestützt auf Artikel 28 des EWG-Vertra- 
ges — ■ den Zollsatz des Gemeinsamen Zolltarifs 
der EWG für Kartoffeln der Tarifnr. 07.01 - A - III - b 
bis zum 30. April 1966 vollständig ausgesetzt. Durch 
diese Maßnahme soll das knappe Angebot an Kar- 
toffeln aus der Vorjahrsernte verbessert und da- 
durch eine preisdämpfende Wirkung erzielt werden. 
Hinweis auf die Dreißigste Verordnung zur Ände- 
rung des Deutschen Zolltarifs 1966 vom 5. Mai 
1966 -). 

(2) In der Gemeinschaft besteht weiterhin ein Man- 
gel an Kartoffeln, der durch die neue Ernte erst 
spät behoben werden kann. Der Ministerrat der 
EWG hat deshalb mit Entscheidung vom 21. April 
1966 ’•) die Geltungsdauer der Zollaussetzung bis 
zum 15. Mai 1966 verlängert. 

(3) Durch die vorliegende Verordnung wird der 
Deutsche Zolltarif 1966 entsprechend geändert. 


b Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1966 

S. 891 

'-) Bundcsgt'setzbl. 1966 II S, 243 

b Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1966 

S. 1206 
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